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Zur Frage der Landwehroffiziere.

Von Oberst Knapp, Kdt. J. Br. 22.

In Nummer 14—16 dieses Blattes bespricht Herr
Oberstdivisionär Sonderegger die Vorsehläge der Sektionen der Schweiz.
Offiziersgesellschaft und orientiert dabei über bisherige Verbesserungen,

sowie über die Ansichten unserer höchsten militärischen
Stellen bezüglich weiterer Aenderungen in unserem Wehrwesen.

Die Autorität und große Kompetenz des Verfassers machen
obgenannte Arbeit ganz besonders wertvoll.

Trotzdem sind viele der angeschnittenen Fragen so schwierig,
daß weitere Erörterungen nicht ausbleiben können. Da möchte ich
nun nur einen Punkt herausgreifen, nämlich die projektierte
Belieferung der künftigen Landwehr mit Auszüger-Offizieren, wenigstens
vom Hauptmann an. Das Projekt der Landesverteidigungskommission

ist bekannt; bekannt ist auch, daß dasselbe wenig Anklang bei
den Sektionen der Schweiz. Offiziersgesellschaft gefunden hat. Wenn
trotzdem Herr Oberstdivisionär Sonderegger diesen Vorschlag
weiterhin vertritt, so fehlt es ihm nicht an triftigen Gründen.

Es sei mir aber doch gestattet, einige Gegengründe ins Feld zn
führen, die meiner Ansicht nach nicht genügend berücksichtigt
worden sind.

In der Beurteilung der Ergebnisse der M. 0. 1907 ging die
Landesverteidigungskommission vor allem von dem Ausbildungszustand

des Heeres im Jahre 1914 aus. In ihrem Berichte vom
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